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Beschlussvorlage

Federführend:

Büro des Bürgermeisters

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/19/012-1

öffentlich
06.03.2019

Inga Ries/Jörg-Andreas Rech-
ter

Inga Ries

Stellungnahme der Stadt Tornesch zum Ergebnis der überörtlichen 
Prüfung der Stadt Tornesch und der Eigenbetriebe Abwasserbetrieb 
Tornesch, Grundstücksgesellschaft Tornesch (GGT) und Grund-
stücksgesellschaft  (GGS) durch den Landrat des Kreises Pinneberg, 
Gemeindeprüfungsamt, Haushaltsjahre 2012 bis 2015
Beratungsfolge:
Datum Gremium

25.03.2019 Hauptausschuss
02.04.2019 Ratsversammlung

Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung

Der Prüfungsbericht wurde in der letzten Sitzung des Hauptausschusses vorgelegt und bera-
ten. Er wurde noch kein Beschluss gefasst, damit die vom Gemeindeprüfungsamt (GPA) 
noch ausstehenden Antworten bei der Beschlussfassung  mit berücksichtigt werden können. 

Sehr verwundert zeigten sich die Mitglieder des Hauptausschusses und der Verwaltung dar-
über, dass in der Schlussbesprechung der Prüfung des GPA´s mit dem Hauptausschuss am 
18.06.2018 keine gravierenden Mängel hervorgehoben wurden. Der schriftliche Prüfungsbe-
richt, der nach 2 Jahren nach der Ordnungsprüfung vorgelegt wurde, enthielt jedoch eine 
Anzahl von mehr als 50 Beanstandungen (ohne Nummerierung)! Diese Vielzahl der Bean-
standungen hat zu Irritatiionen geführt, da ein großer Teil der Beanstandungen entgegen der 
Angabe nicht mit den Sachbearbeitern besprochen wurde, zum Teil unberechtigt und auch 
schon abgearbeitet waren. Vieles hätte auf dem „kurzen Dienstweg“ mit einfachen Gesprä-
chen bereinigt werden können. 
Die sechs nummerierten Beanstandungen sind ohne Frage berechtigt gewesen, sie gehen in 
diesem Prüfungsbericht aber fast unter.  

Prüfungen:
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt
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Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 

Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen: ja X nein

Die Maßnahme/Aufgabe ist: vollständig eigenfinanziert
teilweise gegenfinanziert
vollständig gegenfinanziert

Auswirkungen auf den Stellenplan: Stellenmehrbedarf Stellenminderbedarf
höhere Dotierung Niedrigere Dotierung
Keine Auswirkungen

Es wurde eine Wirtschaftlichkeitsprüfung durchgeführt: ja nein
Es liegt eine Ausweitung oder eine Neuaufnahme einer 
Freiwilligen Leistung vor: ja nein

Produkt/e:
2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Erträge/Aufwendungen
in EUR

* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Investition/Investitionsförderung
in EUR

Einzahlungen
Auszahlungen
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Erträge (z.B. Auflösung von Sonderposten)

  Abschreibungsaufwand
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Verpflichtungsermächtigungen
  davon noch zu veranschlagen:

2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Folgeeinsparungen/-kosten
(indirekte Auswirkungen, ggf. sorgfältig zu schätzen) in EUR
* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Beschluss(empfehlung)  
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Die Ratsversammung begrüßt die Zusammenarbeit mit dem Gemeindeprüfungsamt des 
Kreises Pinneberg auf partnerschaftlicher Basis. Jedoch ist die Vorlage des schriftlichen Prü-
fungsberichtes zwei Jahre nach der Durchführung der Ordnungsprüfung wesentlich zu spät 
und die Stadt Tornesch bittet darum, den nächsten Prüfungsbericht wesentlich zeitnaher 
vorzulegen. Der Inhalt des vorliegenden Prüfungsberichtes wird dahingehend kritisiert, dass 
die Nennung von mehr als 50 Beanstandungen aus Sicht der Stadt Tornesch nicht berechtigt 
bzw. notwendig waren. 

Ansonsten wird vom Ergebnis der überörtlichen Prüfung der Stadt Tornesch und der Eigen-
betriebe Abwasserbetrieb Tornesch- ABT- , Grundstücksgesellschaft Tornesch – GGT- und 
Grundstücksgesellschaft -GGS – durch den Landrat des Kreises Pinneberg, Gemeindeprü-
fungsamt, für die Haushaltsjahre 2012 bis 2015 Kenntnis genommen und die Ratsversamm-
lung beschließt die von der Verwaltung hierzu gefertigte Stellungnahme. 

gez.
Sabine Kählert
Bürgermeisterin

Anlage/n: 

 Stellungnahme der Verwaltung zu den noch offenen und nicht aufgeklärten Bean-
standungen zum Prüfungsbericht des GPA´s
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